
Linz, 5. Februar 2026 

 

Grüngürtel-Camp nach Ultimatum geräumt – Polizei und Cobra riegelt 

Gelände ohne schriftlichen Bescheid ab 

Linz – Das Protestcamp im Linzer Grüngürtel wurde heute Mittag geräumt. Nach einer 

mündlichen Androhung durch Hofrat Mag. Gisbert Windischhofer (Polizei) verließen 

die Aktivist:innen das Gelände bis 12:00 Uhr friedlich, aber unter massivem Protest 

gegen die rechtliche Vorgehensweise. Unmittelbar nach dem Abzug wurde das Areal 

polizeilich abgesperrt. 

Der heutige Vormittag war von hohem Druck seitens der Exekutive geprägt. Hofrat Mag. 

Gisbert Windischhofer erschien persönlich beim Camp und stellte den Aktivist:innen ein 

Ultimatum mit den Worten: „Ich würde Sie freiwillig ersuchen, diesen Platz zu räumen. "Sonst 

wird es so kommen, dass wir das Ganze auflösen müssen.“ Als Begründung wurde der 

„Bausperrenbeginn ab jetzt“ angeführt. 

Räumung ohne Bescheid: Ein rechtliches Vakuum 

Besonders kritisch bewerten die Aktivist:innen die Tatsache, dass trotz mehrfacher 

Aufforderung weder ein schriftlicher Bescheid noch sonstige offizielle Dokumente zur 

Legitimierung der Räumung vorgelegt wurden. Die Auflösung der Versammlung basierte rein 

auf mündlichen Anweisungen und der Androhung von Zwangsgewalt. 

„Dass eine Räumung in dieser Form – ohne Vorlage von Dokumenten und innerhalb 

einer Frist von nur wenigen Stunden – durchgeführt wird, ist höchst fragwürdig. Wir 

sind friedlich gegangen, um eine Eskalation zu vermeiden, aber wir weisen diesen 

demokratiepolitisch bedenklichen Vorgang entschieden zurück“, so der Sprecher 

Lenard Zipko. 

Gelände polizeilich abgeriegelt 

Seit 12:00 Uhr ist der betroffene Bereich im Grüngürtel polizeilich abgesperrt. Damit ist das 

Camp physisch aufgelöst, doch der Widerstand gegen die Verbauung des Grüngürtels geht 

weiter. Die Aktivist:innen kündigten an, die Rechtmäßigkeit des heutigen Polizeieinsatzes 

sowie die Hintergründe der plötzlich verkündeten „Bausperre“ juristisch prüfen zu lassen. 

Der Vorwurf steht im Raum: Hier wurden durch die Polizei vollendete Tatsachen 

geschaffen, bevor ein ordentliches Verfahren oder eine rechtliche Prüfung durch die 

Betroffenen möglich war. 

 

Christian Leckschmidt 

Sprecher - Volksbefragung „Ja! zum Grüngürtel“ 



 

 


